
Nachdem Abg. Eichner den Antrag seiner Fraktion erläutert hatte, entwickelte sich eine Diskussion 
darüber, ob der Antrag in den Jugendhilfeausschuss zu verweisen sei. Nach einer kurzen Aussprache, an 
der sich Abg. Herbrecht, Abg. Kuhnert, Abg. Küpper und Abg. Deussen-Dopstadt beteiligten, beantragte 
Abg. Herbrecht im Namen der CDU-Fraktion die Verweisung in den Jugendhilfeausschuss.  
Zunächst ließ die Vorsitzende über den weitergehenden Antrag der SPD-Fraktion abstimmen.  
Ohne weitere Diskussion fasste der Ausschuss folgenden Beschluss: 


